
 
 
 
 

Geschäfts- und Vermietbedingungen für Hubarbeitsbühnen 
 
 
 

 
1. MIETVERTRAG 
 
1 .  S ie  m ieten von Kran Sal ler  GmbH,  im nachfo lgenden Vermieter  genannt ,  zu den fo lgenden 

Bedingungen,  sowei t  im  E inze l fa l l  n i chts  anderes ausdrück l i ch und schr i f t l i ch  vere inbart  i s t .  
Anders lautenden Bedingungen w i rd  vorsorg l i ch w idersprochen.  D ies g i l t  g le i chermaßen für  a l l e  
zukünf t i gen Vermietungen,  se lbst  dann,  wenn be im Zustandekommen des jewei l i gen Vert rags 
n icht  ausdrück l i ch auf  d ie  Wi rksamkei t  d ieser Bedingungen h ingewiesen w i rd .  

 
2 .  Sol l t e  e iner der nachstehenden Bedingungen unwi rksam se in  oder werden,  so g i l t  d ie  Regelung 

a ls  vere inbart ,  d ie  dem mi t  der unwi rksamen Best immung beabsicht ig ten w i r t schaf t l i chen 
Zweck in  recht l i ch zu läss iger Weise am nächsten kom mt .  D ie  Wi rksamkei t  der übr igen 
Best immungen b le ib t  unberührt .  

 
3 .  Der Vermieter  verpf l i chte t  s i ch,  für  d ie  im Mietvert rag genannte Zei t  dem Mieter  e in  technisch 

e inwandf re ies Gerät  zum Einsatz  zu über lassen.  
 
 
4 .  Der Vermieter  i s t  berecht ig t ,  I hnen andere Geräte a ls  vere inbart  zur  Verfügung zu s te l l en,  

wenn d iese Ihren Mindestanforderungen entsprechen.  
 Der M ieter  t rägt  d ie  Verantwortung dafür,  dass d ie Arbei t sbühne für  den von ihm vorgesehenen 

E insatz  geeignet  i s t .  Für d ie  E ignungsprüfung s te l l t  der Vermieter  Arbei t sd iagramme und 
technische Daten der e inze lnen Geräte auf  Anf rage bere i t .  

 
5 .  Bei  Fehlbeste l l ungen von Geräten durch unr i cht ig  e ingeschätzte  Arbe i t shöhe,  mangelhaf te  

se i t l i che Reichwei te  usw. ,  d ie  n i cht  auf  das Verschulden des Vermieters zurückzuführen s ind,  
i s t  der Vermieter  berecht ig t ,  I hnen d ie  m i t  dem Einsatz  verbundenen Kosten und d ie  vo l le  
ausgefa l lene Mietze i t  zu berechnen.  

 
6 .  S ie  a l s  M ieter  haf ten a l l e in  für  den f l üss igen Ablauf  der Arbe i ten,  den unbeschränkten Zugang 

zu Grundstücken und Räumen,  a l l e  er forder l i chen behörd l i chen  Genehmigungen und 
Absperrmaßnahmen sowie für  den gefahr losen E insatz  der Geräte in  Bezug auf  
Bodenverhäl tn i sse und Umwel t .  

 
7 .  Sol l t e  s i ch d ie  M ietze i t  verr ingern oder ver längern,  i s t  der Vermieter  m indestens zwei  Tage 

vorher zu verständigen.  Sowei t  d ie  bet r ieb l i chen Verhäl tn i sse d ies zu lassen,  w i rd  er  e iner 
Ver längerung zust immen.  Nach Beendigung der Arbe i ten i s t  der Vermieter  i n  j edem Fal l  
rechtze i t i g  zu verständigen,  um ihm d ie  Abholung de r Bühne zu ermögl i chen.  

 
8 .  Sol l t e  d ie  Arbei t sbühne in fo lge sch lechter  W i t terung oder wegen sonst iger n i cht  vom Vermieter  

zu vert re tenden Gründe n icht  e ingesetzt  werden können,  geht  d ie  Ausfa l l ze i t  zu Lasten des 
Mieters.  

 
9 .  Ab dem Zei tpunkt  der Gefahrenübergabe steht  d ie  Arbei t sbühne unter  der Obhut  des Mieters.  

D ieser hat  a l l e  aus dem Einsatz  verursachten Schäden zu t ragen.    D ie  Gefahrübergabe endet  
für  den Mieter  ers t  m i t  ordnungsgemäßer Rückgabe des Gerätes und Unterze ichnung des 
Rückgabeprotoko l l s .  

 D ie  Rückgabe von Selbst fahrerbühnen nach D ienstschuss (17:00 Uhr)  er fo lg t  zu Lasten und 
R is i ko des M ieters .  Der M ieter  t rägt  d ie  Obhutspf l i cht  b i s   zur Rücknahme der Bühne durch den 
Vermieter .  

 
10.  Der Vermieter  empf ieh l t  e ine Erwei terung des Vers icherungsschutzes der Bet r iebshaf tp f l i cht -

Vers i cherung des M ieters ,  für  das angemietete  Gerät ,  auf  d ie  Dauer der M ietze i t .  
 
11.  Änderungen d ieser M ietbedingungen bedürfen der schr i f t l i chen Bestät igung.  
 
 
 
2. Einsatzbedingungen 

 
  
1 .  Der M ieter  w i rd  d ie  Arbei t sbühne in  sorgfä l t i ger  Art  und Weise gebrauchen,  s ie  vor 

Überbeanspruchung schützen und a l l e  Rechtsvorschr i f t en,  d ie  m i t  dem Besi t z ,  dem Gebrauch 
oder der Erha l tung der Ausrüstung verbunden s ind,  beachten.  

 
2 .  Der Vermieter  weis t  e inen oder mehrere M i tarbe i ter  des M ieters in  d ie  Handhabung der 

Maschine e in .  Nur d iese Kräf te  s ind zum Bedienen der Arbei t sbühne berecht ig t  ( l t .  UVV).  Das 
Bedienungspersonal  muss m indestens das 18.  Lebensjahr erre i cht  haben und d ie  deutsche 
Sprache beherrschen.  

 
3 .  Den von Ihnen beauf t ragten Personen werden be i  Übergabe Fahrzeugpapiere,  

Bedienungsanle i tung,  Wartungshinweise sowie e in  Merkb la t t  über Verhal ten be i  Unfä l l en 
übergeben.  S ie  verpf l i chten s i ch,  vor  Inbet r iebnahme vom gesamten Inhal t  a l l er  übergebenen 
Unter lagen Kenntn is  zu nehmen und a l le  H inweise zu beachten.  Ver le tzen S ie d iese 
Obl iegenhei t ,  so haf ten S ie  für  a l l e  daraus ents tehenden Schäden,  auch ohne Verschulden.  

  
4 .  Die Arbei t sbühnen dürfen nur best immungsgemäß benutzt  werden,  d .h .  i nsbesondere dürfen 

s ie  n i cht  a l s  Hebekran und über d ie  festge legte P lat t formbelastung h inaus be lastet  werden.  
Das Z iehen von Le i tungen mi t  der Arbe i t sbühne i s t  s t reng untersagt .  

 
5 .  Bei  groben Arbei ten i s t  das Gerät  ausre ichend abzudecken und zu schützen.  D ies g i l t  

i nsbesondere be i  Maler- ,  Schweiß- und Rein igungsarbei ten m i t  Säuren.  Verboten sind Spi tz-  
und Sandstrahl -Arbei ten.  

 
6 .  Bei  Beschädigungen oder ext remer Verschmutzung der Geräte,  verursacht  durch 

unsachgemäße Behandlung oder mangelhaf ten Schutz (abdecken be i  Maler- ,  Schweißarbei ten 
etc . )  t ragen S ie d ie  Reparatur-  und Rein igungskosten.  A ls  Rechnungsgrundlage ge l ten d ie  
Kundendienst -  und Montagebedingungen des Vermieters.  Darüber h inaus t ragen S ie,  sowei t  
nachweisbar,  den Schaden aus Mietausfa l l  während der Instandsetzungszei t .  

 
7 .  Ohne schr i f t l i che Zust immung des Vermieters  i s t  e ine entge l t l i che oder unentge l t l i che 

Wei tergabe der Arbe i t sbühne an andere Personen oder F i rmen n icht  mögl i ch.  
 
8 .  Ohne schr i f t l i che Zust immung des Vermieters  i s t  e in  E insatz  der Arbe i t sbühne außerhalb  

Deutsch lands n icht  zu läss ig .  
 
9 .  Der M ieter  i s t  ggf .  verpf l i chte t ,  den Motor-  und Hydraul i kö ls tand sowie den Wasserstand der 

Bat ter ie  täg l i ch zu überprüfen und ggf .  kosten los aufzufü l l en.  Für Schäden,  d ie  auf  
Bet r iebsstof fmangel  zurückzuführen s ind,  haf te t  der M ieter .  Transporte  von se lbst  fahrenden 
Bühnen (Te le l i f t e ,  Scherenbühnen) über d ie  Bauste l le  h inaus er fo lgen ausschl ieß l i ch durch 
den Vermieter  oder dessen Beauf t ragten.  
Transporte  von Anhängerbühnen,  sowei t  s ie  durch den  Vermieter  er fo lgen,  ge l ten 
ausschl ieß l i ch b is  und ab,  m i t  Zugfahrzeug erre ichbar.  Der vere inbarte  Transportpre is  
be inhal te t  i nsbesondere n icht  das Aufste l l en der Bühne in  H interhöfen,  Räumen etc .  
 

10.  Bei  Störungen am Gerät  i s t  der Vermieter  unverzügl i ch zu benachr i cht igen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

11.  Ausfa l l ze i ten der Maschine,  d ie  auf  unsachgemäße Bedienung zurückzuführen s ind,  werden dem 
Mieter  n i cht  ers ta t te t .  

 
 
 

12.  Bei  n i cht  pünkt l i chem Einsatz  der Arbe i t sbühne,  der n i cht  durch den Vermieter  verschuldet  i s t ,  i s t  der  
M ieter  n i cht  berecht ig t ,  Schadenersatz  zu fordern.  Das g le i che g i l t ,  wenn d ie  Arbe i t sbühne  
t ro tz  Überprüfung ihrer  Funkt ionsfäh igke i t  während der E insatzze i t  ausfä l l t .  

 
  

13.  Einsatzbedingungen mi t  Bedienungsfachpersonal .  
 Im Miet tar i f  s ind Kosten für  das Bedienungsfachpersonal  entha l ten.  

D ie  An-/Abfahrt  der Arbe i t sbühne vom Bet r iebshof  zum Einsatzort  w i rd  nach dem tatsächl i chen 
Zei taufwand zum vere inbarten Miet tar i f  bzw.  zu vere inbarten Pauschalsätzen abgerechnet .  Sämt l i che 
Aufwendungen verstehen s i ch zuzügl i ch der zur Ze i t  der Rechnungslegung gü l t i gen gesetz l i chen 
Mehrwerts teuer.  Abrechnungsgrundlage s ind d ie  vom Mieter  oder se inem Bevol lmächt ig tem 
gegenzuzeichnenden Auf t ragspapiere und d ie  j ewei l s  gü l t i gen Miet tar i f e .  

 
14.  Gewährleistung,  Haftung und Versicherungsschutz.  

Beanstandungen s ind unverzügl i ch,  spätestens innerhalb  2  Arbei t s tagen,  schr i f t l i ch  vorzubr ingen.  Bei  
später erhobenen Beanstandungen i s t  j eder Anspruch ausgeschlossen.  Ansprüche auf  Schadenersatz ,  
i nsbesondere auf  Ersatz  von Folgeschäden,  i s t  ausdrück l i ch ausgeschlossen.  Gesetz l i che Ansprüche 
wegen Fehlens zugesicherter  E igenschaf ten werden davon n icht  berührt .  Der Vermieter  haf te t  nur,  
wenn der M ieter  grobe Fahr läss igke i t  oder Vorsatz  auf  Sei ten des Vermieters vorweis t .  Der Vermieter  
haf te t  n i cht  für  Schäden,  d ie  m i t te lbar oder unmi t te lbar durch Versagen oder Ausfa l l  des Gerätes 
verursacht  werden.  S ie  a l s  M ieter  übernehmen d ie  Gewähr,  dass d ie  Bodenverhäl tn i sse an der 
E insatzste l l e  e inen gefahr losen E insatz  des M iet fahrzeuges mögl i ch machen.  Für Schäden,  d ie  von 
n icht  zu lassungspf l i cht igen Selbst fahrergeräten mi t  dem Gerät  Dr i t t en  zugefügt  werden,  haf te t  der 
M ieter .  S ie  s te l l en uns insowei t  f re i .  
 

15.  Der M ieter  haf te t  f ür  a l l e  Schäden,  d ie  er  oder se in  M i tarbe i ter  an der Maschine verursachen,  sowie 
für  a l l e  ents tehenden Ausfa l l ze i ten der Maschine durch d ie  Beschädigung.  D ie Reparaturkosten 
werden dem Mieter  nach vorher iger Absprache und unter  Bere i t s te l l ung von Beweisfo tos berechnet .  
A ls  Verrechnungsgrundlage g i l t  im  Zwei fe l  das Gutachten e ines vere id ig ten Sachverständigen.  
Bei  Lkw-Selbst fahrerbühnen i s t  im  Fal le  e ines Verkehrsunfa l l s  in  jedem Fal l  d ie  Pol i ze i  
h inzuzuziehen.  Bei  Zuwiderhandlung haf te t  der M ieter  für  eventue l le  Regressansprüche Dr i t t er  d i rekt .  
Der Vermieter  sch l ießt  zu Lasten des Mieters  e ine Maschinen- und Kaskovers icherung ab.  H ierdurch 
w i r  d ie  Haf tung des Mieters  gemäß Absatz 1  im Umfang des abgeschlossenen Vers icherungs-
Vert rages auf  den Vers icherer übert ragen.  Den vert ragsgemäßen Selbstbehal t  von € 2500, -  pro 
Schadenfa l l  hat  der M ieter  auf  j eden Fal l  zu t ragen.  
 

16.  Der M ieter  haf te t  i n  j edem Fal l  i n  vo l lem Umfang für  Schäden aus fo lgenden Ursachen:  a)  Schäden 
an Aufbauten,  d ie  durch N ichtbeachtung der Durchfahrt shöhe ( im Fahrerhaus angegeben) verursacht  
werden,  b)  Schäden,  d ie  aus of fens icht l i cher N ichtbeachtung der S icherhei t s-  und 
E insatzbedingungen ents tehen,  c)  Wei tervermietung der Arbe i t sbühne oder Über lassung an n icht  
berecht ig te  Personen,  d)  Grob fahr läss ige oder vorsätz l i che Verursachung e ines Unfa l l s  oder e iner 
Beschädigung in fo lge E inwi rkung von A lkohol .  

 
17.  Abt retung von Ansprüchen.  

E ine Abt re tung jedweder Ansprüche des Beste l l ers ,  se i  es auf  Erfü l l ung,  auf  j ede Art  von 
Gewähr le i s tung oder sonst  auf  Schadenersatz ,  i s t  ausgeschlossen.  
 

 
3. Zahlungsbedingungen 
  
1.  Die Miete i s t  zu zahlen vom Zei tpunkt  der Abfahrt   der Arbe i t sbühne vom Bet r iebshof  des Vermieters 

und b is  zur Rückkehr dorth in .  Jeder angefangene Tag w i rd  berechnet .  
2 .  Bei  dem Miet tar i f  handel t  es s i ch um re ine Gerätekosten ohne Bedienungspersonal  und Tre ibsto f f .  

Auf  a l l e  genannten Pre ise w i rd  d ie  j ewei l s  gü l t i ge Mehrwerts teuer h inzugerechnet .  
 

3 .  Abrechungsgrundlagen s ind d ie  j ewei l s  gü l t i gen Pre i s l i s ten.  
 

4 .  Die vom Vermieter angegebenen M ietpreise beziehen sich ausschl ießl ich auf e ine maximale 
tägl iche Einsatzdauer von neun Stunden.  E in  Zwei -  oder Dre i -Schichtbet r ieb i s t  nur nach 
vorher iger Abst immung und schr i f t l i cher Zusage durch den Vermieter  zu läss ig .  

 
5 .  Der Vermieter  i s t  grundsätz l i ch berecht ig t ,  vor der  Zurverfügungste l l ung des Fahrzeugs e ine 

angemessene Vorschusszahlung bzw.  während der M ietze i t  angemessene Abschlagszahlungen zu 
ver langen.  

 
6 .  Sol l te  der M ieter  se inen Verpf l i ch tungen aus dem Mietvert rag n icht  nachkommen,  hat  der Vermieter  

das Recht ,  s i ch Zugang zu der Bauste l l e ,  auf  der s ich das angemietete  Gerät  bef indet ,  zu 
verschaf fen und das Gerät  i n  Besi t z  zu nehmen.  

 
7 .  Der Vermieter  i s t  berecht ig t ,  evt l .  noch ausstehende Le is tungen b is  zur Bewi rkung rückständiger 

Zahlungen zurückzuhal ten.  Vere inbarte  L ie fer f r i s ten  ver längern s i ch entsprechend.  Außerdem ent fä l l t  
j ede Verpf l i chtung zur Zahlung e iner Vert ragsst ra fe .  Der Vermieter  kann nach se iner Wahl  entweder 
d ie  wei tere Zurverfügungste l l ung von Fahrzeugen von der vo l l s tändigen Bezahlung des 
entsprechenden Auf t ragswertes abhängig machen oder nach se iner Wahl  ohne jedweden 
Ersatzanspruch des M ieters  von der Erfü l l ung ganz oder te i lweise zurückt re ten und a ls  Ersatz  e ine 
Pauschale  von 25 Prozent  des Auf t ragwertes berechnen,  sowei t  der Vermieter  ke inen höheren 
Schaden nachweis t  oder der M ieter  nachweis t ,  dass ke in  oder e in  wesent l i ch n iedr igerer  Schaden 
ents tanden se i .  

 
8 .  Zahlungsbedingungen:  Zahlbar innerhalb 8  Tagen nach  Erhal t  der Rechnung re in  net to  ohne jeden 

Abzug (D ienst le i s tung).  Bei  Überschre i tung des Zahlungstermins über 30 Tage werden zwei  Prozent  
Verzugsz insen über dem amt l i chen D iskontsatz  verrechnet .  E ine Auf rechnung von Forderungen gegen 
d ie  Le is tung des Vermieters i s t  i n  j edem Fal l  ausgeschlossen.  

 
 
 
4.    Gerichtsstand 
 
1.  Sämt l i che gegenwärt igen und zukünf t i gen Ansprüche aus der Geschäf t sverb indung mi t  

Vo l l kauf leuten sowie Ansprüche,  d ie  im Wege des Mahnverfahrens ge l tend gemacht  
werden,  i s t  ausschl ieß l i ch Ger i chtsstand Deggendorf .  

 
2 .  Der g le i che Ger i chtsstand g i l t ,  wenn der M ieter  ke inen a l lgemeinen Ger i chtsstand im 

In land hat  oder nach Vert ragsabschluss se inen Wohns i t z  oder gewöhnl i chen Aufentha l t sor t  
aus dem In land ver legt .  


